
vorliegt. Die Methode kann auch
dazu verwendet werden, um die
Blutversorgung des Herzmus-
kels nach Aufdehnen von Herz-
kranzgefäßen oder nach Einlage
von Gefäßstützen, so genannter
Stents, in Herzkranzgefäßen zu
beurteilen.
Damit steht neben einem 256 Zei-
len Flash-CT zur Darstellung der
Herzkranzgefäße und der MRT
des Herzens zur Darstellung des
Herzmuskels eine weitere und er-
gänzende Untersuchungstechnik
innerhalb unseres Verbundes zur
Verfügung.

Nierendiagnostik
Ihr Arzt vermutet eine Funktions-
störung Ihrer Nieren? Sie haben
Nierensteine? Sie leiden unter
Bluthochdruck?
Mittels Nierenfunktionsszintigra-
phie läßt sich die Leistung jeder
einzelnen Niere bestimmen. Fer-
ner können Harnabflußstörungen
dargestellt werden.
Die Nieren können Ursache für
Bluthochdruck sein. Um dies wei-
ter abzuklären, kann die Nieren-
szintigraphie wertvolle Informa-
tionen liefern.

Lungenszintigraphie
Ihr Arzt vermutet eine Lungenem-
bolie, ein Blutgerinnsel in der Lun-
ge?
Lungenembolien können z. B.
nach Operationen auftreten und
stellen eine schwerwiegende Er-
krankung dar. Mit Hilfe der Lun-
genszintigraphie können mit rela-
tiv geringer Strahlenbelastung
kleine Embolien erkannt werden.

„Wächter-Lymphknoten-
Szintigraphie“
Bei Ihnen wurde ein schwarzer
Hautkrebs entfernt? Sie sollen we-
gen eines Brustkrebses operiert
werden?
Diese Tumorarten streuen zuerst
über die Lymphwege. Daher
mussten früher bei Brustkrebsope-
rationen die Lymphknoten in den
Achselhöhlen großzügig entfernt
werden. Die Folge war dann häu-
fig ein Lymphstau mit entspre-
chender Schwellung des gesam-
ten Armes.
Beim schwarzen Hautkrebs ist es
wichtig kleinste Lymphknotenme-
tastasen rechtzeitig zu finden.
Dies ist wichtig für weitere thera-
peutische und diagnostische Maß-

nahmen. Ziel der Szintigraphie ist
es nun, die Lymphknoten aufzusu-
chen, die bei einer Metastasierung
als Erste betroffen wären. Diese
Lymphknoten werden dann ge-
zielt entfernt und mikroskopisch
untersucht.
Der Vorteil der Szintigraphie be-
steht darin, daß man präzise nur
den oder die relevanten Lymph-
knoten identifizieren kann. Somit
muss weniger ausgedehnt ope-
riert werden.

Sie haben weitere Fragen?
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formation liefern, in dem sie Ver-
schleißerscheinungen und ent-
zündliche Veränderungen darstellt.
Auch in der Tumordiagnostik
wird die Szintigraphie zur Metas-
tasensuche eingesetzt.

Herzuntersuchung
Sie leiden gelegentlich unter
Schmerzen im Brustraum? Sie sind
kurzatmig und kaum belastbar?
Dann könnte hier unter anderem
eine Herzerkrankung zu Grunde
liegen.
Durch modere Untersuchungs-
und Behandlungsmethoden konn-
te die Sterblichkeit bei der koro-
naren Herzkrankheit (KHK) deut-
lich gesenkt werden. Dennoch
sind die KHK und der akute Herz-
infarkt die häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland, wie die
Deutsche Herzstiftung in ihrem
„Euroheart-Bericht“ 2009 be-
richtet. Daher ist es um so wichti-
ger eine KHK frühzeitig zu erken-
nen, das Ausmaß der Erkrankung
einzuschätzen und die richtigen
Therapie- bzw. Präventionsmaß-
nahmen einzuleiten. Wer unter
Brustschmerzen oder Luftnot un-
ter Belastung leidet, die sich in
Ruhe bessern, sollte dringend
zum Arzt gehen. Besteht dann
tatsächlich der Verdacht auf eine
KHK kann eine Szintigraphie des
Herzmuskels angezeigt sein.
Mit dieser Myokardszintigraphie
wird die Durchblutung des Her-
zens dargestellt. So ist es mög-
lich mittels einer Belastungs- und
einer Ruheuntersuchung fest-
zustellen, ob Durchblutungsstö-
rungen einzelner Herzmuskelab-
schnitte vorliegen. Damit steht
uns eine Methode zur Verfü-
gung, um ohne invasive Herz-
katheteruntersuchung abzu-
schätzen, ob eine relevante Ver-
engung der Herzkranzgefäße

Schilddrüsendiagnostik, Skelett-
szintigraphie, Herzszintigraphie,
Nieren- und Lungenszintigra-
phie. Weiterhin kann die Nukle-
armedizin bei Tumorerkrankun-
gen zur Darstellung sogenannter
„Wächter-Lymphknoten“ einge-
setzt werden.

Schilddrüsendiagnostik
Sie leiden unter Gewichtsproble-
men, Haarausfall, Herz- und Blut-
druckproblemen?
Dann könnte auch die Schilddrüse
Ursache sein. Jeder Dritte Deut-
sche zwischen 18 und 65 Jahren
hat eine vergrößerte Schilddrüse
oder Knoten. Frauen und Männer
sind etwa gleich häufig betroffen.
Eine Krankheit der Schilddrüse
läßt sich sehr einfach feststellen.
Zu einer umfassenden Untersu-
chung gehört zunächst der Ultra-
schall, mit dem die Größe der
Schilddrüse und eventuelle Kno-
ten festgestellt werden. Auch eine
Blutentnahme zur Prüfung der
Schilddrüsenhormonwerte ist un-
umgänglich. Sollte der Arzt eine
Veränderung im Ultraschall oder
eine Überfunktion nachweisen,
kommt die wohl bekannteste nuk-
learmedizinische Untersuchung,
die Schilddrüsenszintigraphie zum
Einsatz. Sie erlaubt die Differenzie-
rung zwischen sogenannten hei-
ßen und kalten, d.h. stoffwechsel-
aktiven gegenüber -inaktiven
Knoten.

Skelettszintigraphie
Sie leiden unter Knochen- und
Gelenkbeschwerden?
Erkrankungen des Bewegungs-
apparates sind weit verbreitet.
Mittels Skelettszintigraphie wer-
den markierte Bausteine der
Knochensubstanz eingesetzt,
die abhängig von der Stoffwech-
selintensität des Knochens ein-
gebaut werden. Die Skelett-
szintigraphie kann wertvolle In-

bung aus einer Hand anbieten.
In diesem Beitrag möchten wir Ih-
nen die folgenden Untersuchun-
gen vorstellen:

auch die Möglichkeit zu einer
dreidimensionalen Aufnahme-
technik bietet. In Kürze wird dar-
über hinaus noch eine moderne
Doppelkopfkamera zur Verfü-
gung stehen. Die Vorteile dieser
erwei- terten Technik sind kürzere
Untersuchungszeiten und eine
noch bessere Auflösung der Bil-
der.
Die nuklearmedizinische Untersu-
chungstechnik kann für viele Or-
gane angewendet werden.

Das „Team Nuklearmedizin“
Um das Fachgebiet der Nuklear-
medizin in Darmstadt zu verstär-
ken und auszubauen haben wir
(Dr. med. Michaela Welsch und Dr.
med. Jürgen Metzen) uns mit den
Kollegen der Radiologie-Darm-
stadt neu zusammengetan. In die-
sem Verbund wollen wir die ganze
Palette der medizinischen Bildge-

Wirmachen Stoffwechselvorgänge
desKörpers sichtbar

Die Nuklearmedizin befasst sich
mit der Diagnostik und Therapie
verschiedener Erkrankungen mit
Hilfe von radioaktiv markierten
Substanzen. Die Diagnostik er-
möglicht hierbei die bildlich-funk-
tionelleDarstellungvonStoffwech-
selvorgängen. Dabei ergänzen sich
die Nuklearmedizin und die Radio-
logie, bei der die Anatomie der Or-
gane abgebildet wird.
Bei nahezu allen nuklearmedizini-
schen Untersuchungen wird zu-
nächst ein sogenannter „Tracer“
in eine Vene injiziert. Nach unter-
schiedlicher Wartezeit können
dann ein oder mehrere Aufnah-
men mit speziellen Kamerasyste-
men durchgeführt werden.
Unsere Untersuchungen werden
mit einer rotationsfähigen Ein-
kopfkamera durchgeführt, die
neben den Darstellungen von vor-
ne, von hinten oder von der Seite
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Schilddrüsenszintigraphie: Die Abbildung stellt eine

normale Schilddrüse dar. Sie besteht aus zwei Lap-

pen und ist klassischerweise schmetterlingsförmig

mit Betonung des rechten Lappens.

Schilddrüsenszintigraphie: Hier hat sich ein Knoten

gebildet, der hormonaktiv ist. Er hat sich der norma-

len Regulation entzogen und produziert unkontrol-

liert Schilddrüsenhormone. Das gesunde Schilddrü-

sengewebe hat als Reaktion seine Hormonproduk-

tion stark reduziert und kommt daher auf dem Bild

kaum zur Darstellung.

Skelettszintigraphie: Dies ist die Darstellung zweier Kniegelenke, die

mit Prothesen versorgt wurden. Da sie aus Metall sind und nicht am

Knochenstoffwechsel teilnehmen, nehmen sie auch keinen „Tracer“

auf. Auf dem Bild sind sie daher hell. Die Prothese im linken Knie (im

Bild rechts) ist locker und ist nicht mehr fest in der Knochensubstanz

verankert. In Reaktion ist der Knochenstoffwechsel um die Prothese

gesteigert. Im Bild erscheint das dunkler.

Nierenszintigraphie: Die einzelnen Bilder zeigen, wie der „Tracer“ mit dem Harn durch die Nieren läuft,

sich in den Nierenbecken sammelt und über die Harnleiter abfließt. Das ist noch einmal graphisch in den

Kurven abgebildet. Die linke Niere und die schwarze Kurve zeigen eine normale Niere. Die rechte Niere

und die rote Kurve zeigen eine Harnabflußstörung.

Skelettszintigraphie: Das Bild zeigt, bis auf eine kleine Linksausbie-

gung der oberen Brustwirbelsäule, ein normales Skelett mit unauffäl-

ligem Knochenstoffwechsel.

Myokardszintigraphie: Zunächst werden Aufnahmen vom Herzen angefertigt, nachdem ein „Tracer“ bei

einer definierten Belastung (zum Beispiel beim Radfahren) gespritzt wurde. Anschließend werden noch

einmal Aufnahmen angefertigt, nachdem der „Tracer“ unter Ruhebedingungen gespritzt wurde. Die

Aufnahmen werden berechnet und in drei Schnittebenen dargestellt. Die einzelnen Schnitte werden

miteinander verglichen, um sehen zu können, ob die Durchblutung des Herzmuskels unter Belastung

ausreicht und ob sich Narben im Herzmuskel befinden.

• Schilddrüsendiagnostik

• Skelettszintigraphie

• Herzuntersuchung

• Nierendiagnostik

• Lungenszintigraphie

• „Wächter-Lymphknoten-Szintigraphie“
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